
Grußadresse zum 40. Jahrestag 
der Vereinigung der gegenseitigen Bauemhilfe

Liebe Freunde und Genossen!
Das Zentralkomitee der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands übermit­

telt allen Mitgliedern der Vereinigung der gegenseitigen Bauemhilfe, der sozia­
listischen Massenorganisation der Genossenschaftsbauern und Genossen­
schaftsgärtner, die herzlichsten Grüße und besten Wünsche zum 40. Jahrestag 
der Gründung Ihrer Organisation.

Die über 560000 Mitglieder der VdgB in 7 700 Ortsorganisationen leisten 
einen aktiven Beitrag zur Gestaltung der entwickelten sozialistischen Gesell­
schaft in der DDR, zur ständigen Festigung des Bündnisses der Arbeiterklasse 
mit den Genossenschaftsbauern sowie zur weiteren Verwirklichung der Haupt­
aufgabe in ihrer Einheit von Wirtschafts- und Sozialpolitik.

Initiativreich und mit hoher persönlicher Einsatzbereitschaft helfen sie in 
den Dörfern, die Beschlüsse des XI. Parteitages der SED, die auf das Wohl des 
Volkes und die Erhaltung des Friedens gerichtete Politik der Partei der Arbeiter­
klasse zu verwirklichen.

Eine interessante politische Massenarbeit in jedem Dorf zu organisieren, das 
sozialistische Bewußtsein der Genossenschaftsbauern und Genossenschaftsgärt­
ner zu festigen und sie für die Verwirklichung der Politik der SED und des er­
sten Arbeiter-und-Bauern-Staates auf deutschem Boden zu mobilisieren, bleibt 
auch in Zukunft die wichtigste Aufgabe der VdgB.

Dabei sollten die Ortsorganisationen der VdgB immer besser den engen Zu­
sammenhang zwischen hohen Leistungen im sozialistischen Wettbewerb für die 
allseitige Stärkung der DDR und die Sicherung des Friedens deutlich machen.

Jetzt geht es darum, in Durchführung der Beschlüsse des XL Parteitages der 
SED die während der letzten Jahre erreichten guten Ergebnisse in der Pflanzen- 
und Tierproduktion zu stabilisieren, die LPG und GPG weiter zu festigen und 
die Kooperation zu vertiefen. Alle Initiativen sind darauf zu richten, die umfas­
sende Intensivierung dauerhaft zu gestalten. So ist die stabile Versorgung der 
Bevölkerung mit Nahrungsgütern und der Industrie mit Rohstoffen auf steigen­
dem Niveau zu sichern.

Heute ist die VdgB in der Nationalen Front der DDR eine nicht mehr wegzu­
denkende gesellschaftliche Kraft im Dorf. Aktiv beeinflußt sie sowohl die Lei­
stungen in den LPG und GPG als auch die ständige Verbesserung der Arbeits­
und Lebensbedingungen sowie die Gestaltung eines vielseitig geistig-kulturellen 
Lebens.

Die Bäuerlichen Handelsgenossenschaften der VdgB wirken als vertrauens­
volle Partner der Dorfbevölkerung. Eine wachsende Zahl von Verkaufseinrich-
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